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 Berchtoldsgemeindeversammlung 
 vom 4. Januar 2025, 14.00 Uhr, Mehrzweckhalle Hüttlingen 

    

 

 

Vorsitz: Peter Maag 
 
Protokoll: Ives Biner 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Stimmregister 
 3. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 4. Wahl von 4 Mitgliedern des Wahlbüros 
 5. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 
 6. Bericht und allgemeine Bemerkungen des Gemeindepräsidenten 
 7. Wahlen 
 8. Kreditanträge 
  8.1. Bahnhofstrasse Hüttlingen, Verbreiterung und Sanierung 
 9. Gebühren 2025 
  9.1. Wasser: Fr. 2.40 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.– (wie bisher) 
  9.2. Abwasser: Fr. 1.40 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.– (wie bisher) 
  9.3. EW: Grundgebühr Fr. 10.– pro Monat  (wie bisher) 
   Aqua: 
    Tarif 30.585 Rp./KWh (bisher 30.755 Rp.) 
 
    Aqua Solar:   
   Tarif 31.185 Rp./KWh (bisher 31.355 Rp.) 
 
    Aqua Solar plus: 
    Tarif 32.285 Rp./KWh (bisher 32.455 Rp.) 
 
  9.4. Entsorgung: Fr. 30.– pro Punkt (bisher Fr. 23.-) 
  9.5. Flächenbeitrag Fr. 0.45 pro Are (wie bisher) 
 10. Steuerfuss 2025 
 11. Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 12. Änderung Organisationsreglement Feuerwehrzweckverband am Wellenberg  
 13. Verschiedenes 
 14. Verabschiedungen 
 15. Umfrage 
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1. Begrüssung 
 
Peter Maag begrüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, sowie die nicht stimmberechtig-
ten Gäste, Hendrik de Haas, Carmen Mayer, Franziska Beer und Christof Lampart, Thurgauer Zeitung.  

Entschuldigt für die heutige Versammlung haben sich: Hans-Ulrich und Verena Schiess, Fritz und Veronika 
Egli und Lindita Aliji. 

Die Stimmberechtigten haben die Einladung mit Traktandenliste, Budget und Botschaften rechtzeitig erhal-
ten. Sie sind mit der Traktandenliste einverstanden und haben keine Anträge und Ergänzungen. 

Peter Maag erklärt, dass trotz intensiver Suche keine Kandidatur für die Vakanz im Gemeinderat ab dem 1. 
Juni 2025 eingegangen ist. Er stellt darum den Antrag, die Ersatzwahl für das Mitglied des Gemeinderates 
auf die Rechnungsgemeindeversammlung zu verschieben. Damit würden die Traktanden vier und sieben 
der heutigen Versammlung entfallen.  

Die Versammlung stimmt den Antrag mit klarer Mehrheit zu. Eine Einwohnerin bringt den Input ein, dass auf 
der Homepage ein Jobprofil publiziert werden könnte. Peter Maag nimmt diesen Input auf.  

Die Versammlung hat keinen Einwand gegen die Stimmberechtigung einer anwesenden Person bzw. der 
Anwesenheit der Gäste. 
 
 
 
2. Stimmregister 
 
Einwohner: 916 
Stimmberechtigte 619 
Anwesend 170 
Absolutes Mehr  86 
 
 
 
3. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Fredi Irminger für die Reihen acht bis nach hinten und Ro-
man Wegmüller für die Reihen eins bis sieben inklusive Tisch des Gemeinderates und des Gemeindeschrei-
bers. 
 
 
 
4. Wahl von 4 Mitgliedern des Wahlbüros 
 
Da die Ersatzwahl auf die Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 verschoben wurde, entfällt 
dieses Traktandum an der heutigen Gemeindeversammlung. 
 
 
 
5. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 
 
Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 ist in der Einladung enthalten und 
muss deshalb nicht mehr verlesen werden. Es wird ohne Einwände genehmigt und verdankt.  
 
 
 
6. Bericht und allgemeine Bemerkungen des Gemeindepräsidenten 
 
Peter Maag schaut auf das vergangene, ereignisreiche Jahr zurück und unterteilt seinen Rückblick in ver-
schiedene Themen. Zuerst geht er auf die Bevölkerungsentwicklung ein. Danach berichtet er über die Ge-
meindefinanzen sowie über die Raumplanung und Denkmalpflege. Im Anschluss erwähnt er nochmals die 
Höhepunkte 2024. Zuletzt informiert Peter Maag über die Luchspräsenz am Wellenberg.  
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7. Wahlen 
 
Da die Ersatzwahl auf die Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 verschoben wurde, entfällt 
dieses Traktandum an der heutigen Gemeindeversammlung. 
 
 
 
8. Kreditantrag 
 
8.1. Bahnhofstrasse Hüttlingen, Verbreiterung und Sanierung (inkl. MwSt) Fr. 382'000.-- 
Rolf Kuhn präsentiert anhand von Folien das Projekt. Die Bahnhofstrasse Hüttlingen dient als Quar-
tierstrasse, Schulweg und Zufahrt zum Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf. Vor allem im Einlenkerbereich auf die 
Kantonsstrasse ist sie schmal ausgebaut. Mit der Überbauung Schlossacker West wird zusätzlicher Verkehr 
aufkommen. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat ein Projekt ausarbeiten lassen, welches eine Verbrei-
terung der Bahnhofstrasse Hüttlingen bis zum Einlenker zur Schlossackerstrasse vorsieht. Um die Synergien 
zu nutzen, wurde auch der restliche Teil der Bahnhofstrasse Hüttlingen ins Projekt eingeschlossen, der im 
Zusammenhang mit der Grundwasserschutzzone noch nicht saniert wurde. Für die Verbreiterung der Bahn-
hofstrasse ist eine Verschiebung der Verteilkabine notwendig. Zudem sind im Bereich Elektrizitätswerk-Netz 
Arbeiten geplant, damit den zukünftigen Anforderungen an ein leistungsstarkes Verteilnetz in diesem Quar-
tier entsprochen wird.  
 
Kostenzusammensetzung: 

Funktion Betrag inkl. MwSt. 

Gemeindestrasse Fr. 280'000.00 

Elektrizitätswerk-Netz Fr. 102'000.00 

Total Fr. 382'000.00 

 
Ein Einwohner erkundigt sich, ob in der Tempo-30-Zone die Pfosten, die für die Sicherheit der Fussgänger 
sorgen, das ganze Jahr stehen gelassen werden. Rolf Kuhn erklärt, dass die Pfosten im Winter grundsätzlich 
entfernt werden für den Winterdienst. Der Einwohner bringt den Einwand ein, dass gerade im Winter die 
Passage dunkel und gefährlich ist. Rolf Kuhn erklärt, dass er den Input aufnimmt.  
 
Eine Einwohnerin ist der Ansicht, dass die Verbreiterung der Bahnhofstrasse im Zusammenhang mit der 
Überbauung Schlossacker West erfolgt. Sie erkundigt sich, ob der Ausbau nicht weiterverrechnet werden 
kann. Rolf Kuhn informiert, dass die Strassen „Bahnhofstrasse“ und „Schlossackerstrasse“ im aktuellen Zu-
stand den behördlichen Vorgaben entsprechen. Aus diesem Grund können die Kosten nicht weiterverrechnet 
werden, da das Bauland als erschlossen gilt.  
 
Ein Einwohner möchte wissen, ob auch Abklärungen betreffend dem Ausbau des Glasfasernetzes an der 
Bahnhofstrasse gemacht wurden. Frank Zehnle erklärt, dass die Anbieter die Strassensanierungen grund-
sätzlich im Auge haben. Er bestätigt, dass die Gemeinde vor dem Baustart noch aktiv beim Anbieter anfragt. 
 
Ein Einwohner möchte wissen, ob der Ausbau der Bahnhofstrasse erst nach der Fertigstellung der Überbau-
ung Schlossacker erfolgt. Rolf Kuhn erklärt, dass der Ausbau in diesem Jahr geplant ist, damit die Bahn-
hofstrasse fertiggestellt ist, wenn der Mehrverkehr aufkommt.  
 
Die Versammlung genehmigt den Kredit bei klarer Mehrheit.  
 
 
 
9. Gebühren 
 
9.1. Wasser Fr. 2.40 pro m3 / Grundgebühr Fr. 100.- (wie bisher) 

Frank Zehnle stellt im Namen des Gemeinderates den Antrag, den Wasserpreis und die Grundgebühr bei-
zubehalten. 
 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung der Preise bei klarer Mehrheit zu. 
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9.2. Abwasser Fr. 1.40 pro m3 / Grundgebühr Fr. 100.- (wie bisher) 

Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Abwasserpreis und die Grundgebühr beizubehalten. 
 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung der Preise bei klarer Mehrheit zu. 
 
 
 
9.3. EW: Grundgebühr Fr. 10.- pro Monat (wie bisher) 
 
  Aqua: 
  Tarif 30.585 Rp./KWh (bisher 30.755 Rp.) 
 
  Aqua Solar: 
  Tarif 31.185 Rp./KWh (bisher 31.355 Rp.) 
 
  Aqua Solar Plus: 
  Tarif 32.285 Rp./KWh (bisher 32.455 Rp.) 
 
Die Tarife werden vom Gemeinderat festgelegt und müssen von der Versammlung nicht genehmigt werden. 
 
 
 
9.4. Entsorgung: Fr. 30.- pro Punkt (bisher Fr. 23.-) 

Die Beitrags- und Gebührenordnung der Gemeinde Hüttlingen wird nach wie vor überarbeitet. Die Erarbei-
tung gestaltet sich mit Rechtsberater, Preisüberwacher und Kanton als sehr aufwändig und langwierig. So-
bald die Überarbeitung abgeschlossen ist, wird die neue Beitrags- und Gebührenordnung der Bevölkerung 
zur Genehmigung vorgelegt. Unter anderen ist eine normale Entsorgungsgebühr für sämtliche Haushaltun-
gen geplant. Dadurch müssen nicht mehr alle Kosten über die Punkte der Grünentsorgung finanziert werden. 
Aufgrund der Erhöhung der Preise der Gerber Gemüsebau AG, bei welcher das ganze Grüngut entsorgt 
wird, ist leider auch eine Erhöhung des Tarifs nötig, da das Entsorgungswesen über die Gebühren finanziert 
werden muss. 
 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, bis zur Einführung der neuen Beitrags- und Gebührenordnung den Tarif 
von Fr. 23.00 pro Punkt auf Fr. 30.00 pro Punkt zu erhöhen.  
 
Die Bevölkerung stimmt der Erhöhung mit klarer Mehrheit zu. 
 
 
9.5. Flächenbeitrag: Fr. 0.45 pro Are (wie bisher) 

Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Preis beizubehalten. 
 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung des Beitrags bei klarer Mehrheit zu. 
 
 
 
10. Steuerfuss 2025  
 
Der Gemeinderat hat weiterhin das Ziel, die Verschuldung in den kommenden Jahren zu reduzieren. Trotz-
dem ist es unumgänglich, gewisse Investitionen vorzunehmen, damit einerseits keine Folgeschäden entste-
hen und es anderseits auch nicht zu einem kompletten Investitionsstau kommt. Aufgrund des minimalen 
budgetierten Gewinnes und dem Ziel, die Verschuldung weiter abzubauen, beantragt der Gemeinderat den 
Steuerfuss bei 60% zu belassen. 
 
Anhand einer Folie zeigt Peter Maag den Finanzplan bis zum Jahr 2027 mit dem nötigen Steuerfuss, um in 
den entsprechenden Jahren eine ausgeglichene Rechnung zu erreichen. Das Ziel des Gemeinderates ist es, 
den Steuerfuss stabil zu halten. Zumal auch das Eigenkapital über Fr. 2 Mio. beträgt und Neubewertungsre-
serven von mehr als Fr. 600'000.- vorhanden sind. 
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Eine Diskussion ist von der Versammlung nicht erwünscht. Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung des 
Steuerfusses von 60% einstimmig zu. 
 
 
 
11. Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 
Peter Maag informiert die Bevölkerung, dass in der Botschaft beim Budget der Erfolgsrechnung nach Sach-
gruppen die Zahlen der Jahresrechnung 2022 anstatt 2023 abgedruckt wurden. An der Versammlung prä-
sentiert er anhand einer Folie den korrekten Vergleich. Anhand von Folien zeigt Peter Maag die Erhöhung 
der budgetierten Erträge um Fr. 50'000.00 im Vergleich zum Vorjahr. Da sich die budgetierten Aufwände 
ebenfalls um Fr. 47'000.00 erhöht haben, wird ein ähnlicher Gesamterfolg erwartet. Nach der Präsentation 
der Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung nach den verschiedenen Aufgabenbereichen erfolgt eine wei-
tere Diskussionsrunde.  
 
Der Gemeinderat beantragt: 

1. Der Gemeinderat hat das Budget 2025 der politischen Gemeinde Hüttlingen geprüft und für richtig be-
funden. 

2. Das Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen wird wie folgt genehmigt: 
 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF 3'982'770.00 
  Gesamtertrag CHF 3'994'070.00 
  Ertragsüberschuss CHF 11'300.00 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 1'137'700.00 
  Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 159'350.00 
  Nettoinvestitionen VV CHF 978'350.00 
 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2025 ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung. 
 
 
 
12. Änderung Organisationsreglement Feuerwehrzweckverband am Wellenberg 
 
Die Bevölkerung hat bereits an der Berchtoldsgemeindeversammlung 2023 eine Änderung zum Organisati-
onsreglement behandelt und genehmigt.  
 
Es hat sich herausgestellt, dass die Formulierung betreffend Kostenverteilschlüssel ungünstig ist. Die Ge-
meinde Hüttlingen kann die planmässigen Abschreibungen nicht mehr in Abzug bringen und muss der Ge-
meinde Felben-Wellhausen die komplette Ersatzabgabe abliefern.  
 
Die damit verbundene weitere Anpassung hat die beiden Gemeinden veranlasst, nochmals das ganze 
Reglement zu prüfen. Dabei sind weitere kleinere Anpassungen aufgetaucht: 
 
Art. 7 Finanzbefugnisse 
alt: Die Gemeindeversammlungen der Verbandsgemeinden befinden über Ausgaben, welche die Be-

fugnisse der Delegiertenversammlung übersteigen, sowie deren Abrechnung. 
 
neu: Die Verbandsgemeinden befinden anhand ihrer Gemeindeordnung über Ausgaben, welche die Be-

fugnisse der Delegiertenversammlung übersteigen, sowie deren Abrechnung. 
 
Erklärung: 
Die beiden Gemeinderäte haben gemäss Organisationsreglement der entsprechenden Gemeinden unter-
schiedliche Finanzkompetenzen. Mit der neuen Formulierung wird dem Rechnung getragen. 
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Art. 28 Ersatzabgabe 
alt: Die Ersatzabgabe beträgt 10 - 20 % der einfachen Staatssteuer, mindestens aber 50 Franken und 

höchstens 500 Franken. 
 

Der für das Kalenderjahr gültige Ansatz wird jährlich für jede Gemeinde vom zuständigen Gemein-
derat festgelegt. Die Ersatzabgabe wird durch die Gemeinden erhoben. Diese Gelder sind zweckge-
bunden, zunächst für die Feuerwehr und dann für weitere Feuerschutzaufgaben zu verwenden. 

 
neu: Die Ersatzabgabe wird durch die Gemeinden erhoben. Diese Gelder sind zweckgebunden, zu-

nächst für die Feuerwehr und dann für weitere Feuerschutzaufgaben zu verwenden. Der für das Ka-
lenderjahr gültige Ansatz wird jährlich für jede Gemeinde vom zuständigen Gemeinderat festgelegt 
im Rahmen des Gesetzes über den Feuerschutz. 

 
Erklärung: 
Die Höhe der Ersatzabgabe ist im Gesetz über den Feuerschutz geregelt, weshalb eine zusätzliche Rege-
lung im Artikel 28 hinfällig wird. 

 
Art. 40 Kostenverteilschlüssel 
alt: Die Gesamtkosten des Zweckverbandes für Anschaffungen und Betrieb werden auf die Verbands-

gemeinden nach der finanziellen Möglichkeit der Einnahmen entrichtet. Die Gemeinde Hüttlingen 
belässt die Feuerwehrersatzabgabe auf dem gesetzlichen Maximum und entrichtet den vollständi-
gen Betrag in das Konto der Gemeinde Felben- Wellhausen. 

 
neu: Die Gesamtkosten des Zweckverbandes für Anschaffungen und Betrieb werden auf die Verbands-

gemeinden nach der finanziellen Möglichkeit der Einnahmen aufgeteilt. Die Gemeinde Hüttlingen 
belässt die Feuerwehrersatzabgabe auf dem gesetzlichen Maximum und entrichtet den vollständi-
gen Betrag sowie den Global-Beitrag der Gebäudeversicherung abzüglich der planmässigen Ab-
schreibungen der Investitionsbeiträge und den tatsächlichen Forderungsverlusten an den Zweckver-
band. Die verbleibenden Kosten werden durch die Gemeinde Felben-Wellhausen getragen. 

 
Zukünftige, in der Auflistung nicht aufgeführte Einnahmen und Ausgaben, werden unter Beizug des 
Rechnungsführers des Zweckverbandes mit Gemeinderatsbeschlüssen geregelt. 

 
Erklärung: 
Wie bereits in der Einleitung erläutert, ist es mit der alten Formulierung nicht möglich, die planmässigen Ab-
schreibungen für Investitionsbeiträge abzuziehen. Die neue Formulierung lässt zu, die aktuellen Abschrei-
bungen in Abzug zu bringen und inskünftige, nicht aufgeführte Einnahmen und Ausgaben mit Gemeinde-
ratsbeschlüssen beider Gemeinden zu regeln. 
 
Der Gemeinderat beantragt die Anpassung der drei Artikel. 
 
Die Versammlung heisst den Antrag des Gemeinderates einstimmig gut.  
 
 
 
13. Verschiedenes 
 
13.1 Velounterstand Bahnhof Hüttlingen 
Peter Maag informiert, dass der Bund im Rahmen des Agglomerationsprogramms für die Region Frauenfeld 
für den Ersatz des Velounterstandes beim Bahnhof Hüttlingen einen Beitrag gesprochen hat. Die Restkosten 
werden hälftig zwischen der Gemeinde und der SBB geteilt. Der Baustart für den Ersatzbau des Velounter-
standes beim Bahnhof Hüttlingen erfolgt in den ersten beiden Monaten 2025.  
 
13.2 Notfalltreffpunkt 
Peter Maag erinnert die Bevölkerung daran, dass sich der Notfalltreffpunkt bei der Mehrzweckhalle Hüttlingen 
befindet.  
 
13.3 Abfallsammeltouren 
Peter Maag informiert die Anwesenden über die nächsten Sammeltouren. 
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15. Januar 2025 Kunststoff- und Kartonsammlung 
20. Januar 2025 Papiersammlung 
29. Januar 2025 Kunststoffsammlung  
 
Am 29. März 2025 erfolgt zudem die Grüngutsammlung. 
 
Weiter weist er daraufhin, dass die Rückstände von Feuerwerksmaterial am Folgetag zusammengesammelt 
und korrekt entsorgt werden müssen. Zudem informiert er, dass die Christbäume nicht beim Unterflurcontai-
ner deponiert werden dürfen. Die Christbäume können am 29. März 2025 über die Grüngutsammlung ent-
sorgt werden. Es besteht weiter die Möglichkeit, sie bei der Gerber Gemüsebau in Felben abzugeben. 
 
 
 
14. Verabschiedungen 
 
Brigitte Hascher informiert, dass Brigitte Schwarz viele Jahre als Ableserin in Mettendorf für die Gemeinde 
Hüttlingen im Einsatz stand. Ende Jahr konnte auf ihren Wunsch hin eine Nachfolgerin gefunden werden. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei Brigitte Schwarz herzlich für die Einsätze für die Gemeinde Hüttlingen. 
Da Brigitte Schwarz nicht an der Versammlung teilnehmen konnte, überreicht Brigitte Hascher dem Ehemann 
von Brigitte Schwarz als Dank einen Blumenstrauss und einen Gutschein für Brigitte Schwarz.  
 
Brigitte Hascher dankt auch Claire Messmer, welche mit ihrem Team den Mittagstisch organisiert hat, und 
Heinz Klemenz, welcher viele Wanderungen für den Verein Senetz durchgeführt hat. Beide haben bis Ende 
2024 mitgewirkt. Sie überreicht als Dank für die wertvollen Einsätze Claire Messmer einen Blumenstrauss 
und Heinz Klemenz eine Flasche Wein.  
 
Brigitte Hascher informiert die Bevölkerung, dass sich als neue Ortsvertreterin der Pro Senectute Elisabeth 
Hofer zur Verfügung gestellt hat und für den Verein Senetz Rainer Thomann.  
 
 
 
15. Umfrage 
 
Ein Einwohner informiert, dass am 26. April 2024 der kantonale Nationalturntag in Hüttlingen stattfindet. 
Sämtliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis und die Organisatoren sind auf Natu-
ralspenden angewiesen. Wer eine Naturalspende spenden möchte, darf sich gerne bei Richard Ehrat mel-
den. Die Kontaktdaten können auf der Gemeindeverwaltung Hüttlingen angefragt werden.   
 
Ein anderer Einwohner wirbt für die Abendunterhaltung der turnenden Vereine. Sie findet am Freitagabend, 
17. Januar 2025, sowie am Samstagnachmittag und -abend, 18. Januar 2025, statt.  
 
Ein Einwohner bittet die Gemeinde Hüttlingen, die Digitalisierung voranzutreiben. 
 
Ein Einwohner informiert, dass der Windpark in Thundorf abgelehnt wurde. Gemäss seinen Informationen 
wären auch Schwertransporte durch Harenwilen gefahren, obwohl die Strassen auf 20 Tonnen Last be-
schränkt sind. Er möchte wissen, wer die Schäden getragen hätte. Der Gemeinderat informiert, dass gemäss 
den dem Gemeinderat vorliegenden Informationen die Zufahrt über Thundorf erfolgt wäre. Aus diesem Grund 
wurde dies nicht weiter geprüft.  
 
Der Einwohner informiert, dass der Behindertenparkplatz beim Bahnhof Hüttlingen ab und zu von Verkehrs-
teilnehmern ohne entsprechenden Ausweis benutzt wird. Peter Maag dankt für den Input.  
 
Nachdem keine Einwände gegen die Leitung der Versammlung und den Versammlungsverlauf erhoben wer-
den, bedankt sich Peter Maag für das zahlreiche Erscheinen. Er dankt auch dem Verwaltungsteam und dem 
Gemeinderat für die zuverlässige Arbeit. Einen besonderen Dank richtet er auch noch an die zahlreichen 
stillen Helferinnen und Helfer in der Gemeinde Hüttlingen. Peter Maag schliesst die Versammlung um 14.51 
Uhr. 
 
Peter Maag erteilt direkt nach dem Schluss der Versammlung noch einige Informationen zum Berchtelismahl. 
Beim Ausgang erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Versammlung einen grossen Taler für das 
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Essen und drei kleine Taler für Getränke wie Mineralwasser, Bier oder Kaffee. Die drei kleinen Taler gelten 
auch als Zahlung oder Anzahlung für einen halben Liter Wein. Die Gaststätten Landgasthof Wellenberg, 
Anbau Mehrzweckhalle (TV Mettendorf) sowie Schützenstube und Schützenhaus (Schützenverein Thurtal) 
stehen für das Berchtelismahl zur Verfügung. Um 19.30 Uhr öffnet auch noch die TV-Mettendorf-Bar im 
Forsthof. Peter Maag dankt den Anbietern des Berchtelismahls für die Hilfe zur Aufrechterhaltung der Tradi-
tion und wünscht allen "en Guete". 
 
 
 
Der Gemeindepräsident Der Gemeindeschreiber 
 
 

 
Peter Maag Ives Biner 


